
Milleniumsziele für Reiche 
 
Bisher kennt man Milleniumsziele vor allem als die Entwicklungsziele, die die Vereinten 
Nationen im Jahre 2000 gesetzt haben. Zu den acht Zielen gehören die Halbierung der 
Armut der Weltbevölkerung bis 2015, eine garantierte Primärschulbildung für alle und die 
Stärkung der Rolle der Frauen.  
 

 
 
Jetzt hat Mohan Munasinghe, führendes Mitglied des Weltklimarates IPCC, so genannte 
Milleniumskonsumziele vorgeschlagen, die die Entwicklungsziele ergänzen sollen. 
Grundlage seiner Überlegungen ist die Tatsache, dass die reichsten 20% der 
Weltbevölkerung, etwa 1,4 Milliarden Menschen, 80% aller Waren konsumieren und damit 
60-mal mehr als das ärmste Fünftel. Er sieht die Reichen nicht als Problem, sondern als 
diejenigen, die ganz entscheidend zur Lösung beitragen können. Denn kleine Änderungen in 
ihrem Verhalten haben wesentlich mehr Auswirkungen als bei jeder anderen Gruppe. Und da 
diese Menschen in den Ober- und Mittelschichten sowohl der Industrie- als auch der 
Schwellenländer leben, sei die Gefahr von Blockaden aus nationalem Eigeninteresse gering. 
 
Es ist Munasinghes Ziel, dieses reichste Fünftel der Weltbevölkerung vom Nutzen eines 
nachhaltigen Konsumverhaltens auch und gerade für sich selbst zu 
überzeugen. Sein Ansatz sind keine hochfliegenden, unrealistisch anmutenden Maßnahmen, 
sondern Aktivitäten, mit denen jeder Einzelne bei sich beginnen und für andere Vorbild sein 
kann: Energiesparlampen einsetzen, weniger Fleisch essen, niedrigere Temperaturen für die 
Waschmaschine wählen, Bäume pflanzen oder treibstoffoptimierte Autos kaufen. 
 
Solche globalen Konsumziele stehen nicht im Widerspruch zu renditestarken Anlagen. Mit 
ihnen wird allerdings der Fokus verschoben: vom Wachstum um jeden Preis, den wir uns auf 
Dauer nicht leisten können über nachhaltiges Wirtschaften zu nachhaltigerem 
Konsumverhalten. Dazu passen generell Investitionen in Nachhaltigkeitsfonds. 
  
Weiterführende Informationen finden Sie unter folgenden Links: 
 
blogs.worldwatch.org/transformingcultures/mcgs/ 
 
Millennium Consumption Goals 
 
Millennium Development Goals 


